
 

 
 
P R E S S E I N F O R M A T I O N      
9. November 2018 

 
Danzer arbeitet intensiv an der Reduzierung von 
Plastikverpackungen 
Neue Verpackungen bei Danzer: oxo-biologisch 
abbaubares Plastik 
 

Dornbirn, Österreich. Zwei Jahre lang hat ein Projektteam des Laubholzspezialisten Danzer 
unterschiedliche Methoden erforscht, um Plastik als Verpackungsmaterial zu reduzieren. 
Nach intensiver Auseinandersetzung mit dem Thema wurde ein erster Schritt 
unternommen: Ab Ende 2018 wird Danzer einen wesentlichen Anteil des 
Verpackungsmaterial für Furnier und Parkettdecklagen auf oxo-biologisch abbaubares 
Plastik umstellen. 

„In den letzten zwei Jahren hat sich ein Team bei Danzer mit dem Thema 
auseinandergesetzt, wie sich Plastikverpackungen reduzieren lassen und versucht, 
umweltverträglichere Materialien zu finden“, berichtet Danzer CEO Hans-Joachim 
Danzer. Mit der künftigen Verwendung von oxo-biologisch abbaubarem Plastik – oxo-
biodegradable plastic, OBP –  als Verpackungsmaterial für unsere Furnierpaletten ist nun 
eine Entscheidung gefallen: „Es geht darum, eine neue Richtung einzuschlagen. Wir 
hätten gerne komplett auf Plastik verzichtet. Gegenwärtig ist diese Variante zumindest für 
einen Teilbereich unserer Produkte jedoch nicht möglich. Die Materialeigenschaften sind 
zu spezifisch – Plastik ist wasserfest und gleichzeitig sehr leicht. Die Verwendung des 
oxo-biologisch abbaubaren Plastiks anstelle von herkömmlichem Plastik sehen wir aktuell 
als bestmögliche Alternative“, erläutert Hans-Joachim Danzer und ergänzt: „Fortschritt 
passiert zumeist in kleinen Schritten. Das Projektteam wird auch in Zukunft an der 
weiteren Optimierung der Verpackungsmaterialien in allen Bereichen unserer Produktion 
arbeiten.“ 

Die Merkmale von oxo-biologisch abbaubarem Plastik 
Oxo-biologisch abbaubares Plastik besteht aus recyceltem Plastik. Der große Unterschied 
zu herkömmlichem Plastik liegt darin, dass es sich aufgrund spezifischer 
Materialeigenschaften unter Einfluss von UV-Licht in ca. 2 Jahren zersetzt. „Gemeinsam 
mit unseren Kunden können wir einen Beitrag leisten, dass weniger Plastikrückstände in 
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der Umwelt verbleiben – mit der Zersetzung zerfällt das Material in winzige, biologisch 
abbaubare Polymere“, erklärt Hans-Joachim Danzer. Die Umstellung auf das neue 
Material wird schrittweise erfolgen. „Den Beginn macht unser Werk in Mělník, 
Tschechien, alle weiteren Standorte werden sukzessive folgen“, so Hans-Joachim Danzer 
abschließend. 

 

Factbox Danzer: 
Zählt zu den weltweit größten Produzenten von dekorativem Laubholz 
Gründungsjahr: 1932 
Standort Holding: Dornbirn, Österreich 
Werke: Europa 4, Nordamerika 6 
Verkaufsniederlassungen: Europa 7, Nordamerika 8, Asien 3 
Produktfelder: Furnier, Schnittholz, Rundholz, Spezialitäten (Vinterio, 3D-Furnier) 
Umsatz 2017: 210 Millionen Euro 
geliefert in 76 Länder weltweit 
Mitarbeiter/innen: 1.600 weltweit 

 

Über Danzer 
Danzer ist ein führendes Unternehmen der Laubholz-Branche mit Produktionsstandorten 
in Nordamerika und Europa. Das Unternehmen beschäftigt ca. 1.600 Mitarbeitende und 
bedient Kunden aus 18 Vertriebsstandorten weltweit. Danzer wurde im Jahre 1932 
gegründet und wird heute in dritter Generation als familienorientiertes Unternehmen 
geführt. Danzer besitzt und bewirtschaftet nachhaltig Wälder in Nordamerika und 
produziert Schnittholz, Furniere und veredelte Holzprodukte für dekorative Zwecke. 
Danzer-Produkte werden für Möbel, Fußböden, in Autos und im Innenausbau sowie in 
anderen Anwendungen eingesetzt. 
www.danzer.com  
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